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Protokoll der 24. Generalversammlung der Fischerfreunde Lungern vom Samstag, 16. 
November 2019, 18:00 Uhr im Pfarreizentrum, Lungern  
 
Traktanden:  

1. Begrüssung  
2. Wahl der Stimmenzähler  
3. Protokoll der Generalversammlung vom 10.11.2018 
4. Jahresbericht des Präsidenten  
5. Mitgliederbestand/Mutationen  
6. Ehrungen/Dank  
7. Kassen -und Revisorenbericht  
8. Budget 2019/2020 
9. Jahresbeiträge 2019/2020 
10. Mutationen im Vorstand 
11. «Verkauf» Bootssteg Kaiserstuhl 
12. Jahresprogramm  
13. Verschiedenes  
14. Fragen / Bemerkungen aus der Versammlung 

 
1. Begrüssung  

Präsident Christoph Obrist eröffnet die 24. GV und begrüsst die 53 anwesenden 
Vereinsmitglieder. Im Anschluss stellt er die Traktanden der diesjährigen GV vor. Er macht 
noch eine kurze Ergänzung zu Traktandum 11. Die Lungerersee AG hat ihr Angebot für den 
Kauf des Bootsstegs Kaiserstuhl zurückgezogen. Insofern wird keine Abstimmung über 
einen möglichen Verkauf erfolgen.   
 
2. Wahl der Stimmenzähler  

Christoph schlägt Christian Stalder und Walter Ming als Stimmenzähler vor. Die beiden 
werden von der Versammlung einstimmig mit einem Applaus gewählt.  
 
3. Protokoll der GV vom 10.11.2018 

Das Protokoll ist auf der Homepage unseres Vereins www.fischerfreunde-lungern.ch als PDF 
abgelegt. Es kann von allen Interessierten eingesehen werden. Aus der Versammlung sind 
keine Fragen zum GV Protokoll 2018. Das Protokoll, verfasst von Tino Jakob, wird 
genehmigt und verdankt. 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten  

Christoph lässt das Vereinsleben des vergangenen Jahres mit entsprechenden Bildern 
Revue passieren. 
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Die Fischereieröffnung 26.12.2018 zog bei wunderschönem Wetter wieder viele 
Einheimische und Auswärtige an und auf den Lungerersee, welche sich über gute 
Fangzahlen freuen konnten.  An dieser Stelle bittet Christoph Verwaltungsrat Willy Walker 
der Lungerersee AG zu Wort. Willy gibt bekannt, dass die bisherige Geschäftsleiterin Diana 
Carrico ihre Stelle an den langjährigen Mitarbeiter Daniel Odermatt übergeben wird. Daniel 
wird die Stelle als neuer Geschäftsleiter per 1. Dezember 2019 übernehmen.  
 
Am 18.01.2019 nahmen Christoph und Martin Linder an der GV des kantonalen 
Fischervereins in Sarnen teil. Unter anderem wurde an der Generalversammlung der 
Schweizerische Fischereiverband vorgestellt. Es fand auch noch ein weiteres Treffen aller 
Obwaldner Fischervereine bei der Fischzucht in Sarnen statt, bei dem verschiedene aktuelle 
Fischereithemen diskutiert wurden. An diesem Treffen wurde der Vorstand der FFL durch 
Martin Linder und Andreas Stalder vertreten.  
 
Am 24.02.2019 fand das Helferessen statt. In gemütlicher Runde von rund 20 Leuten wurde 
im Restaurant Bahnhöfli gegessen, getrunken und diskutiert.   
 
Der Jungfischerkurs am 25.05.2019 ist auch dieses Jahr wieder auf grosses Interesse 
gestossen und wurde trotz schlechtem Wetter dementsprechend gut von Jungfischern 
besucht. Insgesamt konnten 16 Teilnehmer in der Thematik des Fischens unterrichtet 
werden. Dank der Spende der Lungereresee AG konnten die angehenden Fischer ihr 
erlerntes Wissen nach der Theorie beim Fischen am See auch gleich in der Praxis umsetzen 
und so mancher konnte sich guter Fänge erfreuen. Es ist der bisher erfolgreichste 
Jungfischerkurs, da alle Teilnehmer Forellen gefangen haben.  
 
Das Seenachtsfest vom 31.07.2019 war wiederum ein voller Erfolg. Die Federführung wurde 
bereits zum zweiten Jahr in Folge durch Dominik Gasser wahrgenommen. Dominik durfte 
erneut auf die breite Unterstützung der Vereinsmitglieder zählen, welche allesamt eine 
hervorragende Leistung erbracht haben. Von den bestellten 100 kg Felchen konnten 96 kg 
verkauft werden. Die Rückmeldungen der Gäste waren durchwegs positiv. 
 
Als letzter Event fand der Fischerhöck in der Badi Bürglen statt. Der Anlass konnte bei gutem 
und angenehm warmem Wetter durchgeführt werden. Bei gemütlichem Beisammensein 
konnten Grilladen, Pilzrisotto sowie diverse Salate und Beilagen genossen werden.  
Christoph dankt den Organisatoren und allen Salat- und Kuchenspendern.  
Der gemütliche und schöne Anlass wurde in den letzten Jahren leider nur spärlich von 
Vereinsmitgliedern besucht. Aus diesem Grund appelliert Christoph an die versammelten 
Vereinsmitglieder zu vermehrter Teilnahme am Anlass.     
 
 
5. Mitgliederbestand / Mutationen  

Der Mitgliederbestand betrug bei der GV 2018 159 Mitglieder. Neu dürfen die FFL fünf 
Neumitglieder in unseren Reihen willkommen heissen:  
 

 Erika und Beat Wiedmer  Thun 

 Ursula Pirolt    Berikon 

 Hans-Peter Lüthi   Aeschau 

 Gerry Kiser    Bürglen 
 
Gerry Kiser war bereits einmal Mitglied im Verein und ist nun wieder zum Verein gestossen.  
Im vergangenen Jahr wurden zehn Mitglieder aus dem Verein ausgeschlossen. Die 
Ausschlussgründe sind im Art. 7 der Vereinsstatuten aufgelistet. In allen Fällen wurde der 
Mitgliederbeitrag über mehrere Jahre hinweg nicht mehr bezahlt. Weiter erfolgten neun 
ordentliche Austritte: 
 



 Gertrud und Alfred Schnyder  Basel  

 Erika Volger    Dottikon  

 Marco Häfliger   Emmenbrücke  

 Othmar Bucher   Kerns  

 Andreas Imfeld   Lungern  

 Philipp Basler    Brittnau  

 Diana Carrico    Ebikon  

 Robert Imfeld    Lungern 
 
Mit Bedauern verabschieden die FFL dieses Jahr zwei verstorbene Mitglieder: 
 

 Robert Volger    Dottikon 

 Klaus Hoffmann   Münchenstein 
 
Der aktuelle Mitgliederbestand der FFL beträgt somit per 16.11.2019 143.  
 
6. Ehrungen /Dank  

Dieses Jahr sind keine Ehrungen vorzunehmen.  
 
Christoph bedankt sich bei folgenden Vereinsmitgliedern für besondere Leistungen:  
 

 Walter Ming für die Fotos am Fischerhöck  

 Ruedi Hodel für den Unterhalt der Homepage 

 Dennis Schürmann für den Support Bootssteg (Tauchgänge, heute abwesend)  
 
Den Anwesenden wird im Anschluss an die GV ein Präsent überreicht. Dennis Schürmann 
wird das Präsent aufgrund seiner Abwesenheit noch persönlich überbracht. 
 
Dank gebührt auch: 
 

 den zahlreichen Helferinnen und Helfer, welche während des Vereinsjahres an 
diversen Anlässen den Vorstand tatkräftig unterstützt haben  

 den Revisoren Beat Gasser und Reiner Werren 
 
Weiter bedankt sich Christoph bei seinen Vorstandskolleginnen und -kollegen. Für ihn war es 
dieses Jahr das erste als Vereinspräsident. Er war froh, dass er auf die tatkräftige Mitarbeit 
und Hilfe seiner Vorstandskolleginnen und -kollegen zählen konnte.  
 
Ferner wurden die Fischerfreunde Lungern auch dieses Jahr wieder mit grosszügigen 
Spenden unterstützt: 
 

 der Lungerersee AG, für die Patente und das Material für den Jungfischerkurs 2019 

 von Ah Hanspeter (Von Ah Zelte), für das zur Verfügung gestellte Zelt am 
Seenachtsfest 

 
7. Kassen- und Revisorenbericht  

Die Kassierin, Conny Kirchhofer, stellt die Erfolgsrechnung sowie die Bilanz vor und erläutert 
einige Zahlen aus dem Kassenbericht: 
 

 Total Ausgaben   15'113.95 CHF 

 Total Ertrag   25'433.25 CHF 
 



Der Gewinn per 30. Sept. 2019 beträgt somit 10'319.30 CHF. Das Vereinsvermögen beläuft 
sich neu auf 98'834.86 CHF. Conny gibt die Runde frei für Fragen. Es werden keine Fragen 
von der Versammlung gestellt. 
Im Anschluss übergibt Christoph dem Revisor Beat Gasser das Wort, welcher den 
Revisorenbericht vorstellt.    
Die Revisoren Beat Gasser und Reiner Werren haben den Kassenbericht 2018/2019 geprüft.  
Die Kassierin Conny Kirchhofer hat die Rechnung sauber und übersichtlich geführt. Das 
Revisoren-Team stellt den Antrag, die Rechnung zu genehmigen. Die Versammlung 
genehmigt einstimmig die Rechnung des Vereinsjahres 2018/19 und entlastet die 
Kassiererin und den Vorstand. 
 
Für das Jahr 2019/2020 wird vom Vorstand das neue Revisoren-Team vorgeschlagen: 
 

 Gasser Beat  

 Hansruedi Halter 
 
Die Versammlung stimmt über den Vorschlag ab. Das Revisoren-Team wird von der 
Versammlung ohne Gegenstimme angenommen.  
  
8. Budget 2018/2019 

Conny Kirchhofer präsentiert das Budget für das Vereinsjahr 2019/2020. Die Einnahmen 
belaufen sich voraussichtlich auf 23'000.00 CHF und die Ausgaben auf 20'400.00 CHF.  
Der erwartete Gewinn beträgt somit 2'600.00 CHF. Es folgt wiederum die Abstimmung über 
das Budget. Die Versammlung genehmigt einstimmig das Budget 2019/2020.  
 
Christoph Obrist dankt Conny im Namen der Vereinsmitglieder und des Vorstands für ihre 
saubere Arbeit. Die Arbeit wird mit einem Applaus verdankt.   
 
9. Jahresbeiträge 2019/2020  

Eines der Schwerpunktthemen, die der Vorstand im nächsten Jahr angehen wird, ist es, den 
Beitritt des Vereins zum Schweizerischen Fischereiverband vorzubereiten. Der Beitritt kostet 
10.00 CHF pro Vereinsmitglied. Die 10.00 CHF können nach Meinung des Vorstandes mit 
den bisherigen Jahresbeiträgen finanziert werden. Der Beitritt zum Schweizerischen 
Fischereiverband wird voraussichtlich an der GV 2020 zur Abstimmung kommen. Christoph 
schlägt deshalb auf Antrag des Vorstandes zum jetzigen Zeitpunkt vor, die Jahresbeiträge 
für das Jahr 2019/2020 wie bisher beizubehalten:   
 

 Einzelperson Fischer   45.00 CHF 

 Fischer- Ehepaare    70.00 CHF 

 Jungfischer    10.00 CHF 

 Einzelperson Nichtfischer   25.00 CHF 
 
Aus der Versammlung werden keine anderweitigen Wortmeldungen gemacht und der 
Vorschlag für die Jahresbeiträge 2019/2020 genehmigt.  
 
10. Mutationen im Vorstand 

Der Vorstand für das Vereinsjahr 2019/2020 ist wie folgt aufgestellt. Neu übergibt Dominik 
Gasser das Amt als Vizepräsident an Andreas Stalder. 
 

 Präsident    Christoph Obrist 

 Aktuar und Vizepräsident  Andreas Stalder 

 Festwirtschaft Seenachtsfest  Dominik Gasser 

 Chef Bau / Steg   Martin Linder 

 Kassierin    Conny Kirchhofer 



 Koordination Hüpfburg  Natalie Stalder 
 
11.  «Verkauf» Bootssteg 
 
Christoph informiert über den aktuellen Stand der Dinge hinsichtlich des Bootsstegs im 
Kaiserstuhl. Die Lungerersee AG hat ihr Angebot für den Kauf des Bootsstegs Kaiserstuhl 
zurückgezogen, weshalb auch keine Verkaufsabstimmung erfolgen wird. Nachfolgend nimmt 
der Vorstand aber Stellung zu einem möglichen Verkauf des Bootsstegs. 
 
Der Vorstand steht geschlossen gegen einen Verkauf des Bootsstegs. Auschlaggebende 
Gründe für diesen Entscheid sind unter anderem: 
 

 Die Lungerersee AG ist gemäss Aussage des Verwaltungsrats nicht auf den Kauf des 
Booststegs angewiesen. 

 Bei einem Verkauf des Stegs wird es kaum möglich sein, wieder einen neuen zu 
bauen.  

 Die Besitzverhältnisse bezüglich der Schienenanlage sind derzeitig unklar. Bisher 
konnte noch nicht abschliessend geklärt werden, ob die Schienenanlage im Besitz 
des EWO oder der FFL ist. 

 
Der Vorstand veranlasst eine inoffizielle, nicht gültige Abstimmung über einen möglichen 
Verkauf des Bootsstegs. Das Resultat der Abstimmung präsentiert sich wie folgt: 
 

 52 Mitglieder sind gegen einen Verkauf des Bootsstegs 

 1 Mitglied ist für einen Verkauf des Bootsstegs 
 
Es kann somit festgehalten werden, dass die deutliche Mehrheit der Vereinsmitglieder gegen 
einen Verkauf des Bootsstegs ist und dass der Vorstand klar im Interesse der Mitglieder 
entschieden hat! 
 
Der Vorstand ist sich zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht im Klaren, wie zukünftig die 
Bewirtschaftung des Stegs aussehen soll. Die Problematik mit den Stürmen, die vor allem im 
Winterhalbjahr auftreten und Schäden an Booten und Bootssteg verursachen, ist bekannt. 
Der Vorstand wird sich im Vereinsjahr 2019/2020 mit der Thematik befassen und allenfalls 
auch bauliche Massnahmen für den Bootssteg diskutieren. Weiter ist der Vorstand auch 
bestrebt, die Besitzverhältnisse hinsichtlich der Schienenanlage zu klären.  
 
Christoph gibt das Wort an die Versammlung.  
Beat Gasser (Onkis) ergreift als erster das Wort. Gemäss seiner Meinung könnte man dieses 
Thema im nächsten Jahr beispielsweise am Fischerhöck als Schwerpunkthema diskutieren. 
Der Vorschlag wird vom Vorstand so aufgenommen.  
 
Als nächstes meldet sich Peter Vogler (Sunnis). Er erklärt, wie die Besitzverhältnisse früher 
gewesen sind. Die Schienenanlage war zum Zeitpunkt der Erstellung des Bootsstegs im 
Eigentum des EWO. Die FFL haben nach wie vor das Recht, ihren Steg an die Schienen zu 
hängen. Im Falle einer Revision müssen die Fischerfreunde ihren Steg von der 
Schienenanlage nehmen. Peter ist der Ansicht, dass die Schienenanlage nach wie vor im 
Besitz des EWO ist.  
 
 
12. Jahresprogramm 2020 
 
Folgende Anlässe werden 2020 stattfinden: 
 

 Jungfischerkurs am 23.05.2020 

 Vereinsausflug 11.07.2020 an den Sihlsee 



Die Teilnahme ist auf 30 Plätze begrenzt. Interessierten ist es zu empfehlen, sich 
möglichst bald anzumelden. Der Ausflug kostet insgesamt 150.00 CHF pro Person. 
Der Vorstand schlägt vor, dass 100.00 CHF pro Teilnehmer durch den Verein 
übernommen werden. Da der Vorstand gemäss Art. 6 der Vereinsstatuten 
eigenmächtig nur über Ausgaben bis zu 1'500.00 CHF entscheiden kann, wird eine 
Abstimmung vollzogen. Die Versammlung bestimmt einstimmig, dass der Verein 
100.00 CHF pro Person für den Ausflug an den Sihlsee übernehmen wird.   

 Seenachtsfest 31.07.2020  

 Inselifest 2021 
Gemäss Vorschlag von Andreas und Natalie Stalder ist der Vorstand bestrebt, das 
Inselifest wieder ins Leben zu rufen. Das nächste ist im Juli 2021 geplant und wird ab 
diesem Zeitpunkt wieder alle zwei Jahre stattfinden. In den geraden Jahren werden 
jeweils Vereinsausflüge durchgeführt.  

 Fischerhöck in der Badi Bürglen am 22.08.2020  

 GV 14.11.2020 
 
13. Verschiedenes 
 
Ausblick Vereinstätigkeiten 2020. Der Vorstand wird sich mit folgenden Schwerpunktthemen 
beschäftigen: 
 

 Organisation Inselifest 2021   

 Vorbereitungen Beitritt zum Schweizerischen Fischereiverband 
Mit einem Beitritt hat der FFL und auch der Schweizerische Fischereiverband eine 
grössere politische Hebelwirkung. Aus Sicht des Vorstands ist ein Beitritt der FFL 
zum Schweizerischen Fischereiverband sinnvoll und notwendig.  

 Anpassung und zukünftige Bewirtschaftung des Bootsstegs Kaiserstuhl 

 Anpassung der Statuten 
Die Statuten der FFL sind seit 1996 kaum überarbeitet worden.  
 

 
14. Wortmeldungen aus der Versammlung 
 
Es sind keine weiteren Wortmeldungen aus der Runde vorhanden.  
 
15. Abschluss der GV 2019 
 
Christoph bedankt sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit und wünscht allen 
einen guten Appetit beim nachfolgenden Apéro, der von den Landfrauen Lungern vorbereitet 
wurde. Der Präsident schliesst die Generalversammlung um 18:50 Uhr. 
 
 
 
Lungern, 16.11.2019 
 
 
 
Der Präsident       Der Protokollführer 
 
 
 
gez. Christoph Obrist       Andreas Stalder 
 


